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A

Weihnachten bleibt
ein Familienfest

Euphorisch
und in festlicher Vorfreude machte

sich unsere Redaktorin ans Werk: Weihnachten
einmal ganz anders, etwas verrückt, schräg,

besonders. Das war eine schöne Idee. Dabei blieb es

aber: Denn die Recherchen zeitigten keine ausgefalle-
nen Weihnachtsfeste oder exklusiven Anlässe. Es gab
nichts von allem, was sich Journalistenhirne an Sit-

zungen ausdenken. Nein, Weihnachten ist und bleibt
das Familienfest, an dem man sich trifft, zusammen
feiert, Gschänkli auspackt, Lieder singt, fein isst oder
auch in die Mitternachtsmesse geht.

Aber auch das ist uns eine nähere Betrachtung
wert. Und wir machen uns unsere Gedanken darüber,
wie es kommt, dass sich ein Fest in einer Zeit, in der
sich fast alle Werte wandeln, so gut halten kann.
Lesen Sie dazu die Geschichte von Usch Vollenwyder
auf den Seiten 6 bis 11.

Feiern kann auch Jimmy Muff. Und feiern kann der
Vater der «Schlieremer Chind». Und schliesslich feiert
auch der Typ am Skilift, der sagt: «Wännt emal eso
schön gsi bisch wien ich, isch es schwär, bringsch es

fasch nüme ewägg!» Die drei Jubilare sind einer:
Werner von Aesch, Urgestein des Cabaret Rotstift,
Lehrer und späterer Vollprofi in der Schweizer Unter-

haltungsszene. Gallus Keel hat Werner von Aesch

vor seinem runden Geburts-

tag getroffen und mit ihm
über Lehrer, Lieder und La-

eher gesprochen.
Die Rotstifte waren - und

sind immer noch - eine Er-

folgsnummer. Und einen klei-

nen Erfolg dürfen auch wir
verzeichnen: Unsere beiden
Bände von «Das waren noch
Zeiten...», in denen Zeitlupe-
Leserinnen und -Leser von
Kindheitserinnerungen erzählen, finden grossen An-

klang. Band 1 und 2 sowie das Hörbuch, gelesen von
Ex-TV-Mann Heinrich Müller, haben unzählige Lese-

rinnen und Leser gefunden. Und jetzt kommt Band 3

heraus mit neuen, spannenden und faszinierenden
Geschichten. Vielleicht ist das unterhaltsame Buch
die passende Geschenkidee für Weihnachten?

Oder möchten Sie vielleicht jemanden mit einem

Zeitlupe-Abonnement überraschen? Wir freuen uns
über jeden neuen Leser, jede neue Leserin, die uns
ins neue Jahr begleiten. Und wir danken Ihnen für Ihre
Lesetreue. Ich wünsche Ihnen schöne und erholsame
Winter- und Weihnachtstage!

Unser Interviewgast Werner von

mit Zeitlupe-Redaktor Gallus Keel.

PRO
SENECTUTE

Die nächste Zeitlupe
erscheint am 7. Januar 2008.
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